P R O T O K O L L

====================
aufgenommen anlässlich einer öffentlichen Sitzung  des Gemeinderates am Freitag, dem 19. Februar 2016 im Gemeindeamt Pöggstall.

Anwesende: 
Bgm. Straßhofer Margit, Vzbgm. Dipl. Ing. Eder Anton, die geschäftsführenden Gemeinderäte Röster Gottfried, Hahn Helmut, Schmid Günter, Moser Josef, Prammer Friedrich und Gruber Andreas, sowie die Gemeinderäte Nagl Johannes, Ing. Kamleitner Johann, Strasser Bernhard,  Reg. Rat Grossinger Gottfried,  Ballwein Martin,  Gattermann Waltraud,  Schauer Johann,  Ing. Sommer Leopold,  Simoner Johannes,  Aigner Martin,  Kaminger Günter, Krischker Ernst
Entschuldigt: GR. Martin Kotrba
Nicht entschuldigt:
 

Schriftführer:
Johann Hobel
Beginn:
19.00 Uhr
Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2015

2. Siedlungsstraße Neukirchen, Auftragsvergabe

3. Bezirksfeuerwehrkommando Melk, Gemeindebeitrag 2016 für den Betrieb der Bezirksalarmzentrale

4. Weitere Auftragsvergaben im Schloss durch die Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG

5. Errichtung einer Aufzugsanlage (barrierefreier Zugang zur Zahnarztordination bzw. OG Gemeindeamt und Trauungssaal) beim Gemeindezentrum, Auftragsvergaben

6. Teilungsplan des Zivilingenieurbüros DI Jonke-DI Kochberger, vom 15.12.2015 GZ 5353-15, betreffend Grundstücksteilung Parz. Nr. 471 bzw. 480/13 KG Pöggstall, Durchführung des Planes nach den Sonderbestimmungen des § 15 LTG

7. Schauer Karl und Erna, Laas 1, Ansuchen um Gewährung einer Subvention für die errichtete Anlage mit erneuerbarer Energie (PV-Anlage)

8. Bericht über die am 2.12.2015 stattgefundene Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses

9. Beschlussfassung über den Jahresabschuss 2014 der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG

10. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Gewährung der Jugendförderung für 2014

11. Schul- und Gemeindebücherei Pöggstall, Ansuchen um finanzielle Unterstützung für 2016

12. Ortsplatz- (Kirchenplatz) bzw.  Schlossparkgestaltung: Entscheidung über div. Auftragsvergaben; Gestaltung des sog. Kriegerdenkmals, Sanierung der Dreifaltigkeitskapelle

13. Schreiben des Amtes der NÖ. Landesregierung bezüglich Vermessung der L7188 in der KG  Bergern, Auflassung von öffentlichem Gut bzw. Übernahme von Trennstücken in das öffentliche Gut

14. Änderung von Grundstücksgrenzen im Bauland im Bereich der Parz. 749/8 und 749/12 KG Pöggstall lt. Teilungsplan des Vermessungsbüros DI Jonke-DI Kochberger vom 21.1.2016, GZ 5190-14, Beschlussfassung über Übernahme von Teilflächen in das öffentliche Gut

15. 24. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes und Flächenwidmungsplanes, Beschlussfassung der Verordnung unter Berücksichtigung der eingelangten Stellungnahmen

16. Kleinregion Ökoregion Südliches Waldviertel, Breitbandausbau-Grobplanung; Beschluss über Bereitstellung der GWR-Daten 

17. Rechnungsabschluss 2015

Nichtöffentlicher Sitzungsteil:

18. Dienstrechtsangelegenheiten Bauhofmitarbeiter

Verlauf der Sitzung:

Die Vorsitzende, Bgm. Margit Straßhofer begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz.

Vor Eingang in die Tagesordnung wurden folgende Dringlichkeitsanträge eingebracht:

Dringlichkeitsantrag 1
Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, den Prüfbericht über die am 16.2.2016 stattgefundene angemeldete Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses in die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 19.2.2016 aufzunehmen.
Dringlichkeitsantrag 12
Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, die Ingenieurleistungen für die Planungsphase Pöggstall FTTH-Detailplanung in die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 19.2.2016 aufzunehmen.
Antrag der Vorsitzenden: Den Dringlichkeitsantrag 2 nach dem TOP 16 und den Dringlichkeitsantrag 1 vor dem TOP 17 zu behandeln.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen.
1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2015

Nachdem gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2015 keine Einwände vorgebracht werden, erachtet die Vorsitzende dieses als genehmigt.
2. Siedlungsstraße Neukirchen, Auftragsvergabe

Es ist beabsichtig, die Straße der sog. neuen Siedlung in Neukirchen staubfrei zu machen. Die Gesamtlänge beträgt ca. 550 m, die Ausbaubreite 8,00 m, somit ergibt sich eine Gesamtfläche von ca. 4400 m².
Folgende Kosten wurden ermittelt:
Kosten Stützmauer 14.922,00 (inkl. MwSt.) – (Angebot Fa. Laher)
Kosten Leistensteine 1000 lfm Kosten pro lfm. € 10,30 (Angebot  Raiff. Lagerh. inkl. MwSt.)
Kosten Heißmischgut € 90,00/t inkl. MwSt. (Angebot Fa. Malaschofsky.)
100 m³ Beton a 86,80 (inkl. MwSt.)
Geschätzte Gesamtkosten rd. € 250.000,00

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Aufträge zur Staubfreimachung der Siedlungsstraße Neukirchen zu erteilen.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig.

3. Bezirksfeuerwehrkommando Melk, Gemeindebeitrag 2016 für den Betrieb der Bezirksalarmzentrale
Mit Schreiben vom 2.12.2015  hat das Bezirksfeuerwehrkommando Melk wie jedes Jahr ersucht, den Gemeindebeitrag für die Bezirksalarmierung in der Höhe von € 0,50 pro Einwohner (2468 Einwohner x 0,50= € 1.234,00) für das Kalenderjahr 2016 zu entrichten. Mit diesem Beitrag soll die Struktur einer durch Freiwilligen besetzten Alarmzentrale aufrechterhalten werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Beitrag für 2016 in der Höhe von € 0,50 pro Einwohner (€ 1.234,00) zu entrichten.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme

4. Weitere Auftragsvergaben im Schloss durch die Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG

Im Zuge der von der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG im Schloss zu beauftragenden Leistungen mussten, um den zügigen Fortschritt zu gewährleisten, bereits wieder eine Reihe von Aufträgen wie folgt erteilt werden.

	Firma
	Gewerk
	Betrag excl. MwSt., abz. 1 % Versich.

	Böhm Möbel GmbH, Rainbach im Mühlkreis
	Bautischlerarbeiten
	239.833,44

	Göls Malerbetrieb GmbH, 1020 Wien
	Malerarbeiten
	106.427,47

	Mag. Bettina Unterberger, St. Margarethen/Raab
	Restaurierungsarbeiten Stein
	8.772,50

	Mittermair Metallbau GmbH & COKG
	Schlosserarbeiten
	473.520,09

	Gesamtbetrag
	
	828.553,50




Antrag der Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge die durch die Geschäftsführung der Kommunal KG bereits erteilten Aufträge nachträglich genehmigen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.

5. Errichtung einer Aufzugsanlage (barrierefreier Zugang zur Zahnarztordination bzw. OG Gemeindeamt und Trauungssaal) beim Gemeindezentrum, Auftragsvergaben

Aus gesetzlichen Gründen ist es notwendig, den Zugang zur Zahnarztordination bzw. zum Sitzungs-  und Trauungssaal barrierefrei zu errichten. Aus diesem Grund wurde eine Kostenermittlung durchgeführt und der Lifteinbau ausgeschrieben. Die geschätzten Kosten belaufen sich lt. Schätzung von Baum. Lintner auf € 100.339,68 (inkl. MwSt.).
Auf den Lifteinbau entfallen € 30.960,00 (lt. Angebot der Fa. Kone) bzw. auf die baulichen Maßnahmen € 69.379,68.
Ein weiteres Angebot wurde von der Fa. Aufzüge Friedl, 7343 Neutal vorgelegt, es handelt sich dabei um einen hydraulischen Personenaufzug zum Preis von € 45.576,00 (inkl. MwSt.).

Bei dem angebotenen Lift der Fa. Kone wird die Liftkabine mittels Tragseile transportiert (Keine separate Beheizung im Gegensatz zum hydraulischen Antrieb im Winter notwendig)
Antrag der Vorsitzenden: Den Auftrag bzgl. Lieferung und Montage der Liftanlage an die Fa. Kone zu erteilen und Herrn Baum. Lintner mit der Planung aus Ausschreibung der erforderlichen baulichen Maßnahmen zu beauftragen. Die baulichen Maßnahmen sollen nach Vorliegen des Ausschreibungsergebnisses bei einer der nächsten Gemeinderatssitzung vergeben werden.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.

6. Teilungsplan des Zivilingenieurbüros DI Jonke-DI Kochberger, vom 15.12.2015 GZ 5353-15, betreffend Grundstücksteilung Parz. Nr. 471 bzw. 480/13 KG Pöggstall, Durchführung des Planes nach den Sonderbestimmungen des § 15 LTG

Das Zivilingenieurbüro DI Jonke DI Kochberger hat mit Schreiben vom 15.12.2015 den Teilungsplan G.Z. 5353-15 vom 23.11.2015 vorgelegt. Mit diesem Teilungsplan wurde die Übernahme einer Teilfläche aus von der Parz. 471 der Kat. Gemeinde 14347 Pöggstall in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Pöggstall, Parz. Nr. 480/13 Kat. Gemeinde Pöggstall dokumentiert. Entsprechend den Sonderbestimmungen für die Verbücherung von Straßen- und Weganlagen nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz kann die grundbücherliche Durchführung des Planes nach entsprechender Beschlussfassung im Gemeinderat und Antragstellung beim Vermessungsamt erfolgen. Ein Notariatsakt wäre dafür nicht notwendig.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem Teilungsplan und der Antragstellung um grundbücherliche Durchführung nach den Sonderbestimmungen des § 15 LTG die Zustimmung erteilen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig genehmigt.

7. Schauer Karl und Erna, Laas 1, Ansuchen um Gewährung einer Subvention für die errichtete Anlage mit erneuerbarer Energie (PV-Anlage)
Herr und Frau Schauer Karl und Erna, Laas 1 haben am 16.12.2015 um Gewährung einer Förderung für die auf ihrer Liegenschaft errichteten Anlage mit erneuerbarer Energie (Photovoltaikanlage) ersucht. Die Förderungsvoraussetzungen liegen vor, da eine Bestätigung über die Auszahlung einer Bundesförderung vorgelegt wurde.

Antrag des Gemeindevorstandes: Entsprechend dem Grundsatzbeschluss vom 7.12.2010 eine Förderung von € 150,00 zu gewähren.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig.

8. Bericht über die am 2.12.2015 stattgefundene Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses
Der Prüfungsausschuss der Gemeinde hat am 2.12.2015 eine angemeldete Gebarungsprüfung durchgeführt.
Folgende Punkte waren Gegenstand der Tagesordnung:

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Überprüfung des Kassenbestandes

3. Kontrolle der Belege bzgl. Badabrechnung 2015 lt. Protokoll Prüfungsausschusssitzung 1. 10. 2015

4. Stichprobenartige Belegskontrolle
Folgende Feststellungen wurden getroffen:

Zu 2.) Der Kassenbestand lt. Buchhaltung stimmt mit dem Kassenbestand auf den Girokonten und Sparbüchern überein.

Zu 3.) Es erfolgte eine Kontrolle der vorgelegten Belege, der Prüfungsausschuss empfiehlt eine Optimierung der Eintrittskontrollen (Anpassung Drehkreuz, techn. Zusatzeinrichtungen oder dgl.).

Für die Badesaison ab 2016 empfiehlt der Prüfungsausschuss eine ermäßigte Studenten- bzw. Lehrlingseintrittskarte anzubieten.

Hinsichtlich der aufgestellten Müllcontainer wäre zu hinterfragen, ob diese nur während der Saison benötigt werden und nicht wie derzeit das ganze Jahr im Badegelände stehen (Kosteneinsparung – Anfrage bei GVU)

Zu 4.) Die stichprobenartige Belegskontrolle ergab keine Beanstandungen

Antrag der Vorsitzenden: Den durch den Obmann des Prüfungsausschusses Ernst Krischker vorgetragenen Prüfbericht zur Kenntnis zu nehmen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen
9. Beschlussfassung über den Jahresabschuss 2014 der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG
Die Vorsitzende bringt das Protokoll der Gesellschafterversammlung der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG vom 30.11.2015 vollinhaltlich zur Kenntnis. Der Jahresabschluss, welcher durch die Dr. Heiss SteuerberatungsgesmbH erstellt und von der Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs- GmbH Holztrattner geprüft wurde, weist einen Jahresgewinn in der Höhe von € 37.492,13 auf und wird dieser auf die Gesellschafter im Verhältnis des Wertes der vereinbarten Einlagen zueinander aufgeteilt. Auch die Auflösung der Kapitalrücklage in der Höhe von € 59.686,78 wurde bei dieser Gesellschafterversammlung beschlossen.

Antrag des Vorsitzenden: Das Protokoll der Gesellschafterversammlung der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG vom 30.11.2015 zur Kenntnis zu nehmen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Dem Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig entsprochen.

10. Musikverein Pöggstall, Ansuchen um Gewährung der Jugendförderung für 2014

Mit Schreiben vom 23.10.2015 hat der Musikverein Pöggstall um Gewährung der Jugendförderung rückwirkend für das Jahr 2014 angesucht. Dem Ansuchen wurde eine Aufstellung der getätigten Aufwendungen beigelegt

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem Musikverein entsprechend dem Grundsatzbeschluss vom 24.8.2011 eine Jugendförderung für das Jahr 2014 in der Höhe von € 1.000,00 zu gewähren.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig

11. Schul- und Gemeindebücherei Pöggstall, Ansuchen um finanzielle Unterstützung für 2016

Mit Ansuchen vom 24.11.2015 hat die Leitung der Schul- und Gemeindebücherei um Gewährung einer finanziellen Unterstützung für das Jahr 2016 in der Höhe von € 1.200,00 ersucht. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Schul- und Gemeindebücherei eine finanzielle Beihilfe in der Höhe von € 1.200,00 zu gewähren.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme
12. Ortsplatz- (Kirchenplatz) bzw.  Schlossparkgestaltung: Entscheidung über div. Auftragsvergaben; Gestaltung des sog. Kriegerdenkmals, Sanierung der Dreifaltigkeitskapelle

Im Zuge der Sanierung des Schlosses bzw. der Ortsbildgestaltungsmaßnahmen soll auch der Kirchen- bzw. Ortsplatz und der sog. Schlosspark (Auftraggeber Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG) neu gestaltet werden. Auch für das bestehende Kriegerdenkmal soll ein neuer Aufstellungsort gefunden werden. Letztendlich soll auch die Dreifaltigkeitskapelle (westlich des Tavernplatzes) saniert werden.

Folgende Kosten wurden von der Architektengruppe w30 ermittelt (Kostenschätzung):

Ortsplatz Pöggstall (inkl. Schlosspark) € 660.641,80 (inkl. MwSt.)
Kosten Planung und Bauleitung (w30) € 59.400,00 (inkl. MwSt.)

Kosten Sanierung Dreifaltigkeitskapelle (Johannes Duda, Wien) € 24.600,00
Antrag der Vorsitzenden: Die Ortsplatz bzw. Schlossparkgestaltung in Auftrag zu geben bzw. bzgl. der Sanierung der Dreifaltigkeitskapelle ein weiteres Angebot einzuholen und dem Bestbieter den Auftrag zu geben.
Zusatzantrag von Vzbgm. DI Eder: Das Kriegerdenkmal soll im Bereich der St. Anna-Kirche wieder errichtet und der ÖKB bei der Wahl des Standortes miteinbezogen werden.
Dieser Beschluss soll vorbehaltlich der Klärung offener Punkte mit dem ÖKB gelten. Der Gemeindevorstand soll ermächtigt werden, die Gespräche zur Klärung dieser offenen Punkte zu führen und die Entscheidung zur Umsetzung zu treffen. Bei der Errichtung eines Friedensdenkmales soll der ÖKB ebenfalls zur Mitgestaltung eingeladen werden.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die vorgenannten Anträge werden einstimmig zum Beschluss erhoben.
13. Schreiben des Amtes der NÖ. Landesregierung bezüglich Vermessung der L7188 in der KG  Bergern, Auflassung von öffentlichem Gut bzw. Übernahme von Trennstücken in das öffentliche Gut
Im Zuge der Vermessung der L 7188 in der Kat. Gemeinde 14305 Bergern wurde seitens des Amtes der NÖ. Landesregierung mittels Teilungsplan GZ 50709 vom 21.9.2015 die Abtretung des Teilstückes 17 aus der gemeindeöffentliches Wegparzelle 251 und deren Zuschreibung zur Parz. Nr. 250 (Land NÖ. – Landesstraßenverwaltung) dokumentiert. Desgleichen wurde in diesem Teilungsplan auch die Übernahme der Teilfläche 19 aus der Parz. 118/1 (Besitzer Prammer Erich und Maria, Pöggstall, Loibersdorferstraße 21) in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Pöggstall dargestellt. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Teilungsplan des Amtes der NÖ. Landesregierung, GZ 50709 vom 21.9.2015 die Zustimmung erteilen bzw. die Abtretung des Teilstückes 17 aus dem öffentlichen Gut sowie die Übernahme des Teilstückes 19 in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Pöggstall bewilligen und die öffentliche Kundmachung dieses Beschlusses veranlassen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig.
14. Änderung von Grundstücksgrenzen im Bauland im Bereich der Parz. 749/8 und 749/12 KG Pöggstall lt. Teilungsplan des Vermessungsbüros DI Jonke-DI Kochberger vom 21.1.2016, GZ 5190-14, Beschlussfassung über Übernahme von Teilflächen in das öffentliche Gut
Mit Vermessungsurkunde des Zivilingenieurbüros DI Jonke – DI Kochberger, Melk, GZ 5190-14 vom 21.1.2016 wurden div. Änderungen im Bereich der Parz. 749/7, 749/8 und 749/12 der Kat. Gemeinde Pöggstall dokumentiert.

Entsprechend diesem Teilungsplan soll die Teilfläche 1 und 4 in das öffentliche Gut übernommen sowie die Teilfläche 2 aus dem öffentlichen Gut ausgeschieden werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Teilungsplan des Vermessungsbüros DI Jonke – DI Kochberger GZ 5190-14 vom 21.1.2016 die Zustimmung erteilen bzw. die Abtretung der Teilfläche 2 aus dem öffentlichen Gut sowie die Übernahme der Teilflächen 1 und 4 in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Pöggstall bewilligen und die öffentliche Kundmachung dieses Beschlusses veranlassen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen.

15. 24. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes und Flächenwidmungsplanes, Beschlussfassung der Verordnung unter Berücksichtigung der eingelangten Stellungnahmen
In der Marktgemeinde Pöggstall steht derzeit ein Flächenwidmungsplan i.d.F. der 23. Änderung (Gemeinderatsbeschluss vom 27. Mai 2015) in Rechtskraft.

Änderungspunkte:

1. Erhaltenswertes Gebäude im Grünland Standort (Geb Sto) Gsteinert, KG Arndorf

2. Erhaltenswertes Gebäude im Grünland Standort (Geb Sto) Oscha, KG Neukirchen

3. Erhaltenswertes Gebäude im Grünland Standort (Geb Sto) Zöbring, KG Zöbring

4. Erhöhung der Baulandtiefe Gerersdorf, KG Gerersdorf

5. Streichung der Kenntlichmachung Einkaufszentrum, KG Pöggstall

6. Anpassung der Verkehrsflächen Dr.-Schöbl-Straße, KG Pöggstall

7. Anpassung der Verkehrsfläche Neukirchen am Ostrong, KG Neukirchen

Im Zuge des SUP-Screenings wurde festgestellt, dass durch die Änderung des Flächenwidmungsplans keine wesentlichen negativen Umweltauswirkungen zu erwarten sind und auf die Durchführung einer Strategischen Umweltprüfung (SUP) verzichtet werden kann. Diese Ansicht wurde seitens der Umweltbehörde mit Schreiben vom 11. November 2015 (RU1-R-461/036-2015) bestätigt.

Durch die Rechtskraft des neuen NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 mit 01. Februar 2015 haben sich einige gesetzliche Bestimmungen geändert. Aufgrund des Entfalls der Wohndichteklassen werden diese im Planentwurf sowie in den Plandrucken ersatzlos gestrichen.
Die 24. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes wurde in der Zeit vom 7.12.2015 bis 18.1.2016 öffentlich kundgemacht.
Mit Schreiben vom 29.Jänner 2016 hat die Abteilung RU1 zu der beabsichtigten 24. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes Stellung genommen und eine Gutachten der Abteilung RU 2 (Aktenzeichen RU2-O-461/091-2015) der Gemeinde übermittelt. Dieses Gutachten wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.

In diesem Gutachten wird zum Änderungspunkt 2.3 (Ausweisung eines Erhaltenswerten Gebäudes im Grünland mit dem Widmungszusatz „Standort“) u.a. folgendes angemerkt:

„Das Gebäude war laut den vorliegenden Unterlagen von 1956 bis dato bewohnt. Desweiteren wurde ausgeführt, dass die Bewohnbarkeit aus bautechnischer Sicht gegeben sei. Beim Lokalaugenschein war die Bewohnbarkeit des Gebäudes nicht erkennbar.“
Dazu wurde vom Bausachverständigen Johann Lintner mittels Gutachten vom 17.2.2016 (Beilage 1 zu diesem Protokoll) zusammenfassend festgestellt, dass das Gebäude als bewohnbar einzustufen ist, jedoch gewisse Reparaturarbeiten am Verputz und an der Malerei durchzuführen wären.
Zum Änderungspunkt 2.4 wurde seitens der Abteilung RU2 im Gutachten festgestellt, dass ein Anschluss der Parzellen 148, 150 und 154/1 an öffentliches Gut derzeit nur teilweise gegeben ist. Um einen durchgehenden Anschluss der Parzellen zu erreichen, wäre die Parzelle 150 mit der Parz. 154/1 zu vereinigen. 
Vom Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen Dipl. Ing. Dr. Karl Strobl, 3100 St. Pölten wurde ein Teilungsplanentwurf mit der Geschäftszahl 956 übermittelt, der dies Grundstücksvereinigung dokumentiert (Beilage 2 zu diesem Protokoll)

Weitere Stellungnahmen zur 24. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes wurden keine eingebracht.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der 24. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes entsprechend nachstehender Verordnung die Zustimmung erteilen.

MARKTGEMEINDE PÖGGSTALL
Örtliches Raumordnungsprogramm

(24. Änderung)

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Pöggstall beschließt nach Erörterung der eingelangten Stellungnahmen in seiner Sitzung vom 19. Februar 2016, Top 15, folgende

VERORDNUNG

§ 1  Örtliches Raumordnungsprogramm
Auf Grund des § 24 und § 25 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 LGBl. Nr. 3/2015 i.d.g.F. wird hiermit das Örtliche Raumordnungsprogramm für die KG Arndorf, KG Gerersdorf, KG Neukirchen, KG Pöggstall und KG Zöbring (24. Änderung) dahingehend abgeändert, dass an Stelle der in der zugehörigen Plandarstellung des Flächenwidmungsplans kreuzweise rot durchgestrichenen Widmungsarten, welche hiermit außer Kraft gesetzt werden, die durch rote Signaturen und Umrandungen dargestellten neuen Widmungsarten treten.

§ 2  Allgemeine Einsichtnahme
Die in § 1 angeführte und von der Büro Dr. Paula, Raumplanung, Raumordnung und Landschaftsplanung ZT-GmbH unter Zl. G15105/F24/15 verfasste Plandarstellung, welche mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf.

§ 3  Schlussbestimmung

Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ Landesregierung und nach ihrer darauffolgenden Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Pöggstall, am 19.2.2016

Für den Gemeinderat

Die Bürgermeisterin
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird einstimmig zum Beschluss erhoben.
16. Kleinregion Ökoregion Südliches Waldviertel, Breitbandausbau-Grobplanung; Beschluss über Bereitstellung der GWR-Daten 

Es ist das erklärte Ziel des Landes Niederösterreich, bis 2030 allen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern sowie der niederösterreichischen Wirtschaft flächendeckend Zugang zu ultraschnellem, nachhaltigem und leistungsfähigem Breitband-Internet zu ermöglichen. 

Hierfür wurde 2015 die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesellschaft mbH (nöGIG) gegründet und beauftragt einen flächendeckenden Glasfaserausbau bis in jedes Gebäude (FTTB)  in NÖ durch zu führen. Grundlage für den Bau bildet eine flächendeckende Grobplanung die zur Gänze aus regionalen Fördermitteln finanziert und von der nöGIG durchgeführt wird.

Ausgangsbasis für die Grobplanung bilden Daten aus dem Gebäude- und Wohnungsregister (GWR), die von den Gemeinden zur Verfügung gestellt werden.
Antrag der Vorsitzenden: 
Der Gemeinderat möge seine Zustimmung gewähren, dass folgende Daten aus dem GWR der nöGIG - zur Erstellung der Grobplanung eines flächendeckenden Glasfasernetzes - zur Verfügung gestellt werden:

· Gemeindekennziffer 

· Adresscode

· Subcode

· Objektnummer 

· Anzahl der Wohnungen im Gebäude

· Anzahl der betrieblichen Nutzungseinheiten

· Anzahl der sonstigen Nutzungseinheiten

· Postleitzahl

· Straße 

· Adresse 

· Gebäudeadresse (bei mehr als einem Gebäude an einer Adresse)

· Meridian der Adresse

· Koordinaten der Adresse

· KG Nummer

· Grundstücksnummer

· Unterscheidung aktives Gebäude/in Bau befindliches Gebäude 

Des Weiteren verpflichtet sich die Gemeinde die benötigten Datengrundlagen des GWR zu prüfen und gegeben falls - auf eigene Kosten – zu aktualisieren bzw. zu korrigieren.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig
Dringlichkeitsantrag 2 
Seitens der Gemeinde sollen die Ingenieurleistungen für die Planungsphase Pöggstall FTTH-Detailplanung (Breitbandausbau – Glaservernetz) vergeben werden. Seitens der NÖGIG werden die Kosten nach dem Ausbau übernommen. Die Planung soll lt. NÖGIG an die Fa. Henninger & Partner Krems vergeben werden. 

Lt. Kostenvoranschlag vom 16.2.1016 betragen die Gesamtkosten für die Detailplanung für das gesamte Gemeindegebiet € 24.267,60 (inkl. MwSt.)
Antrag der Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge seine Zustimmung geben dass

a) Die Detailplanung nach Erfordernis (derz. Raum Neukirchen relevant) an die Fa. Henninger vergeben werden soll

b) die Finanzierung im Rahmen des Nachtragsvoranschlages 2016 als a.o. Vorhaben zu berücksichtigen und einnahmenseitig den Kostenersatz durch die NÖGIG zu veranschlagen

c) Bis zur Beschlussfassung des 1. Nachtragsvoranschlages 2016 eine Überziehungsgenehmigung für die Kostenübernahme zu erteilen
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Dringlichkeitsantrag 1 
Der Prüfungsausschuss der Gemeinde hat am 26.2.2016 eine angemeldete Gebarungsprüfung vorgenommen. Gegenstand der Tagesordnung war die Überprüfung des Kassenbestandes und die Überprüfung des Rechnungsabschlusses 2015. Der Obmann des Prüfungsausschusses bringt einen detaillierten Bericht über die Ist-Situation dieses Rechnungsabschlusses zur Kenntnis.
Auf Antrag des Prüfungsausschusses werden die Überschreitungen, welche die vom Gemeinderat festgelegte Wertgrenze (Beträge über € 2.000,00 und über 25 % des Voranschlagsansatzes) übersteigen, begründet.

Antrag des Vorsitzenden: Den vorgelesenen Prüfbericht sowie die Begründungen zu den Überschreitungen zur Kenntnis zu nehmen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme

17. Rechnungsabschluss 2015

Der Rechnungsabschluss des Haushaltsjahres 2015 wurde erstellt und liegt dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor. Die Soll-Einnahmen des ordentlichen Haushaltes betragen im Jahre 2015 € 4.465.663,65 die Soll-Ausgaben ebenfalls € 4.412.939,78, es ergibt sich somit ein Soll-Überschuss von € 52.723,87. Die Soll- Einnahmen des außerordentlichen Haushaltes belaufen sich im Jahre 2015 (einschließlich des Soll-Überschusses 2014 = € 140.075,66) auf  € 7.699.149,69, die Soll-Ausgaben (einschließlich des Soll-Fehlbetrages 2014= € 70.769,20) auf € 6.810.735,60. Der Soll-Überschuss des gesamten a.o. Haushaltes macht daher im Haushaltsjahr 2015 € 888.414,09 aus. Der offene Darlehensrest aus dem Jahre 2014 betrug € 8.574.955,13.  € 5.995.005,01 wurden 2015 neu aufgenommen, für Tilgungen wurden € 4.476.299,30 aufgewendet, sodass sich der Schuldenstand per 31.12.2015 auf € 10.093.660,84 erhöht hat (Stand ohne Bewertung der Fremdwährungsdarlehen). An Zinsen wurden 2015 € 109.270,73 entrichtet, an Zinsen- und Tilgungszuschüssen hat die Gemeinde € 214.158,77 erhalten.

Nachdem die aufgenommenen Fremdwährungskredite buchhalterisch (Schweizer Franken-Kredite) nicht mit dem aktuellen Kurswert bewertet werden, wird dem Gemeinderat auch der Darlehensstand mit dem aktuellen Fremdwährungskurs (1,10) für Schweizer Franken zur Kenntnis gebracht.

Dieser beträgt für die aufgenommenen Fremdwährungsdarlehen € 722.847,02. Zusammen mit den noch nicht getilgten Euro-Darlehen in der Gesamthöhe von € 9.758.398,89 ergibt sich eine derzeitige Gesamtdarlehensschuld von € 10.481.245,91
Die Auflage des Rechnungsabschlusses 2015 wurde in der Zeit vom 4.2.2016 bis 18.2.2016 öffentlich kundgemacht. Erinnerungen zum Rechnungsabschluss 2015 wurden keine eingebracht. Der Rechnungsabschluss 2015 wird auch im Rahmen einer audio-visuellen Präsentation auf Basis des Rechnungsquerschnittes und der daraus abgeleiteten Kennzahlen analysiert und erläutert. 

Mittels dieser Präsentation wird der Gemeinderat auch über die Entwicklung der Fremdwährungsdarlehen informiert.

Antrag des Vorsitzenden: Den Rechnungsabschluss 2015 zu genehmigen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen

Nichtöffentlicher Sitzungsteil:
18. Dienstrechtsangelegenheiten Bauhofmitarbeiter

Dieser Tagesordnungspunkt wird im Protokoll über den nichtöffentlichen Sitzungsteil der Gemeinderatssitzung vom 19.2.2016 abgehandelt.
Berichte und Anfragen:
GGR. Prammer: Errichtung einer Elektrotankstelle für Landesausstellung wäre sinnvoll – EVN und Land stellen diese der Gemeinde zur Verfügung

GGR. Röster: Bei Ortsplatzgestaltung sollen ein bis zwei Spielgeräte oder Schaukeln angekauft werden – GGR Schmid: „Es ist etwas in der Kostenaufstellung von w30 vorgesehen“.
Baustellenbesichtigung Schloss für Gde. Räte soll in den nächsten Wochen organisiert werden (Bgm. Straßhofer)
GGR. Gruber - Anfrage wegen Bewerber Schlossbistro ​– Bgm. Straßhofer: 6 Bewerber bisher vorgesprochen, davon sind 5 ungeeignet
Ende der Sitzung: 21.55 Uhr
